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Ceylon-Direkthilfe e.V.

• Gegründet 1981, Sitz Leichlingen
• Rein private, religiös und politisch 

unabhängiger Verein
• Steuerlich als „mildtätig“ anerkannt 

(Vereinsregister Leverkusen)
• Rein ehrenamtliche Arbeit; 

Verwaltungskosten um ca. 2 %
• Zusammenarbeit mit Partnerorganisationen 

in Sri Lanka
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Schwerpunkt

• Rehabilitierungsmaßnahmen für junge 
Menschen mit körperlichen Behinderungen 
inklusive Schul- und Berufsausbildung

• Versorgung von Schulkindern und 
Erwachsenen mit Hörgeräten und Brillen

• Bau von einfachen Häusern für Obdachlose
• Soforthilfe für Menschen in Not
• Unterstützung von Schulen, Kindergärten
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Prinzipien

• Motto: 1 % Hilfe ist mehr als 100 % Mitleid
• Hilfe zur Selbsthilfe (d. h. alle Maßnahmen sollen 

helfen oder ermöglichen, ein selbstbestimmtes 
Leben zu führen)

• Alle Maßnahmen sind mit den Betroffenen bzw. 
Behörden abgestimmt (keine Bevormundung)

• Einheimische Helfer und Durchführende 
(Fachleute), Beschaffung von Material „vor Ort“, 
nur Import von Spezialgeräten oder medizinischen 
Hilfsmitteln
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Erreichtes 1

• „Sunflower Village“: Dorf für junge 
Menschen mit körperlichen Behinderungen
– Wohnen / Leben
– Schule
– Ausbildung
– Physiotherapie, medizinische Betreuung
– Gemeinschaftsleben, musische Erziehung
– Berufsvorbereitung oder -ausbildung
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Erreichtes 2

• Ca. 600 Häuser (teils in Dorfform) für 
Obdachlose an verschiedenen Orten

• Unterstützung von Schulen, Kindergärten
• Soforthilfe in Notlagen in mehreren hundert 

Fällen
• Brunnenbau
• Existenzgründungen, Übergang in 

selbständigen Erwerb vor allem für 
Menschen mit Behinderungen



16.01.2005
www.ceylon-direkthilfe.org

Spenden, Finanzierung

• Einige hundert regelmäßige Spender in 
Deutschland, Schweiz, Österreich; anderen 
europ. Ländern

• Teilweise Zuschüsse / Co-Finanzierung 
durch EU-Mittel oder aus Mitteln des Bundes 
(Deutschland)

• Übernahme von Projektkosten durch 
Einzelspender oder Menschen, die ihrerseits 
eine gezielte Spendenaktion für gezielte 
Projekte ins Leben rufen und betreuen
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Sonderspenden

• Heimplatzpatenschaften
– „Stipendium“ in Sunflower Village für einen Wohn- und 

Schulplatz inkl. med. Betreuung
• Monatlich 35 Euro
• Keine Bindung an ein bestimmtes Kind

• Almsgivings
– Finanzierung von Mahlzeiten (landestypisch) 
– Umfang (Geldsumme) im Ermessen des Spenders
– In Sri Lanka übliches Form, Bedürftige indirekt zu 

bedenken und an eigenen „Festtagen“ (z. B. Geburtstag) 
teilhaben zu lassen
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Verwendungsnachweis

• Haushalte offen gelegt (Internet)
• Verwaltungskosten extrem unter dem 

Durchschnitt der Hilfsorganisationen
• Durchgeführte Maßnahmen werden mit 

Wort und Bild in regelmäßigen 
Spenderinformationen bzw. im Internet 
dargestellt

• In Sri Lanka durch jeden sichtbar
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Flutopfer-Hilfe 1

• Wiederauf- oder Neubau von Häusern 
(in so großer Zahl, wie es die Spenden 
zulassen)

• Dazugehörige Infrastruktur: Brunnen, 
Gemeinschaftshäuser, 
Versorgungseinrichtungen

• Ausweitung der Kapazitäten für die 
Betreuung von Menschen mit 
Behinderungen (z. B. für dauerhaft Verletzte 
bzw. körperlich Behinderte)
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Flutopferhilfe 2

• Unterstützung / Mithilfe bei Wiederauf-
oder Neubau von Schulen, Vorschulen

• Vermittlung, Koordinierung, Ausführung von 
größeren Einzelaktionen durch Großspender 
(privat, Firmen, kommunale Institutionen 
usw.)

• Ausweitung der Heimplatz-Patenschaften 
zur Sicherstellung langjähriger Betreuung 
von jungen Menschen mit Behinderungen
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Hilfe ist Humanität

• Es gibt keine Spende, keine Hilfe, die „zu 
wenig“ ist. Nur „nichts“ ist eine weitere 
Katastrophe.

• Die Zahl der Opfer und Betroffenen ist 
riesig. Sie alleine zu lassen, wäre für sie ein 
persönliches Desaster.

• Jeder Euro mehr ist ein Euro mehr! 
Und ein Euro ist eine Hilfe mehr. 
1 % Hilfe ist mehr als 100 % Mitleid.
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Sunflower Village

• Heim zur Rehabilitierung von Kindern und 
Jugendlichen mit körperlicher Behinderung
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Almsgivings

• Spende einer 
Mahlzeit für die 
Kinder in einem 
Heim aus Anlass 
eines Ehren-
oder Feiertages 
des Spenders
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Heimplatz-Patenschaft

• „Stipendium“
35 € / Monat

• Unterkunft,
Verpflegung,
Schule oder
Ausbildung,
med. und
therapeutische
Betreuung
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Hörgeräte

• Anpassung von Geräten
• Hör- und Sprachtraining

durch 
ausgebildete
Fachleute
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Physiotherapie

• Individuelle Hilfen
und Training für
Kinder und Jugend-
liche mit körperlichen
Behinderungen
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Häuser für Obdachlose

• Die Einfachsthäuser
entstehen durch 
Selbstbau (Eigenhilfe)
unter Anleitung von
Fachleuten

• Die CDH stellt Material
und Betreuer
(ca. 1.500-2000 €
pro Haus)
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Viel Unterstützung 1

• In der Stadt Solingen
wird die Hilfe auf
Sri Lanka konzentriert
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Viel Unterstützung 2

• Benefizveranstaltung in Wuppertal-Cronenberg



16.01.2005
www.ceylon-direkthilfe.org

Sie können konkret helfen

• Wir bitten auch weiterhin um 
Spenden. Wir garantieren Ihnen, 
dass die Spende ausschließlich für 
hier geschilderte Projekte 
verwendet wird.

• Jeder Euro ist wertvoll und ein 
Zeichen der Menschlichkeit. Jede 
Zuwendung ist willkommen. Jetzt 
kommt es auf Kontinuität an.

Carl-Heinz Beier, Vorsitz. & Gründer
Marita Messmer-Beier, Koordinatorin
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Spendenkonto

• Konto 0 56 56 55
• Bank Deutsche Bank Solingen
• BLZ 342 700 24
• international:

BIC: DEUTDEDB342
IBAN: DE84 3427 0024 0056 5655 00

• Spendenbescheinigungen 
Werden automatisch zu Beginn des jeweils nächsten Jahres 

zugesandt. Bei Spenden bitte Adresse angeben. 
Bis zu 10 % des Einkommens steuerlich abzugsfähig 
(Mildtätigkeit).
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Informationen

• Aktuelles und Sachberichte, Hintergrund-
und Detailinformationen:

• www.ceylon-direkthilfe.org

• Anfragen, persönliche Informationen, 
Kontakte:

• info@ceylon-direkthilfe.org


